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Am Samstagmorgen um 08:30 Uhr hiess es für die Wettkampfriege vom STV Büron 

Abfahrt Richtung Glarnerland zum ersten Wettkampf dieser Saison. Dort 

angekommen erkundeten wir das Wettkampfareal und die wunderschöne 

Bergkulisse. Während sich einige noch fertig frisieren liessen, besammelte sich die 

Sprungsektion bereits zum gemeinsamen Einlaufen. Die insgesamt 20 Turnerinnen und 

Turner zeigten unter der Leitung von Simon Huber und Simon Lindemann ein super 

spritziges Programm. Mit den zwei Hilfsleitern Marvin Kühne und Manuel Lindemann 

stellten sich die vier Jungs eine neue Herausforderung – denn die Wettkampfriege 

vom STV Büron zeigte zum ersten Mal ein Sprungprogramm. Der Start ist geglückt und 

wurde mit der Note 9.19 belohnt. Nach der Mittagspause waren die Stufenbarren-

Frauen an der Reihe. Unter freiem Himmel durften auch sie ihr einstudiertes 

Programm präsentieren. Die Vorführung wurde mit einem kräftigen Applaus vom 

Publikum gefeiert. Das Stufenbarrenteam mit den Leiterinnen Fjolla Imeri, Sara 

Zimmerli und Ramona Lindemann nahm stolz die Note 9.26 entgegen. Dicht gefolgt 

konnten wir gleich für unsere Barrenjungs die Daumen drücken. Unter leichter 

Nervosität zeigte uns das junge Team eine solide Leistung. Das zufriedene Leiterteam 

mit Simon Huber, Simon Lindemann und Patrick Wilhelm verkündete uns kurz später 

die Note von 8.65. Nach einer kurzen Verschnaufpause startete die Gymnastikriege 

ihre Vorführung auf dem windig, nassen Rasenplatz. Die Fans feuerten das neu 

zusammengewürfelte Team an. Rund ¾ aller Tänzerinnen waren am Samstag zum 

ersten Mal mit der Gymnastikriege an einem Turnfest. Die drei neuen Leiterinnen Irina 

Bühlmann, Luana Waller und Fabienne Zettel waren zufrieden mit den gezeigten 

Leistungen und der Note von 8.27. Zum Abschluss durfte uns die Schaukelringdisziplin 

noch ihr Wettkampfprogramm vorzeigen. Geplant war den Wettkampf draussen zu 

absolvieren. Das ungewisse Wetter liess die Wettkampfleitung jedoch etwas zappeln. 

Somit wussten wir bis kurz vor Wettkampfstart nicht, ob und wann wir genau starten 

würden. Nach kurzer Verzögerung konnten wir dann jedoch in den letzten 

Wettkampfsteil starten. Unglücklicherweise spielte uns die Technik einen Streich und 

liess uns das Programm ganz ohne Musik durchturnen. Trotz kurzer Verwirrung zeigte 

das Team eine hervorragende Leistung und wurde vom Publikum für diese 

Sondervorführung mit einem tossenden Applaus belohnt. Das Leiterteam mit Janina 

Frank, Rahel Schmid und Siri Rüegg konnte völlig glücklich die Note 9.22 

entgegennehmen. Allen Fans ein grosses Dankeschön fürs Anfeuern und Mitfiebern. 

Zum Abschluss genossen wir feine Älplermagronen, konnten auf unsere Leistungen 

anstossen und liessen den Abend beim Festen gemeinsam ausklingen.  

Jetzt können wir unseren Programmen noch den letzten Schliff verleihen, so dass wir 

fürs Turnfest in Wangen an der Aare am 24./25. Juni startklar sind. 

 


